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An unſere Leſer
as Jahr 1904 neigt ſich ſeinem Ende entgegen Es iſt reich geweſen an Kämpfen aller Art drinnen
und draußen Wir leben in einer unruhigen nervöſen Feit in der die Ereigniſſe ſich Schlag um
Schlag ablöſen und das Kriegsgetümmel nicht zum Schweigen kommen will Wer kann da noch
eine allſeitig aber auch ſchnell orientierende große Tageszeitung entbehrend Die Frage Welche
Zeitung wollen wir halten wird in dieſen Tagen vielfach aufgeworfen und bei der Beantwor

tung ſollte nicht nur die Billigkeit ſondern in erſter Linie der Charakter die Zuverläſſigkeit und die Reichhaltigkeit
ausſchlaggebend ſein Der nivellierende Sug unſerer Seit hat namentlich auch auf die Tagespreſſe ſich erſtreckt
und wirkt unheilvoll auf die Jndividualität verhängnisvoll auf die Anteilnahme am politiſchen und öffentlichen
Ceben unklar und verſchwommen wie die politiſche und wirtſchaftliche Haltung ſolcher Blätter iſt auch die
Meinung die ihre Lektüre erzeugt Mehr wie je ſollte jeder Hausvater jeder ernſtdenkende Deutſche es als eine
vornehme Pflicht erachten nur ſolche Seitungen zu halten die ihm ein ernfthafter Berater in den tauſend
Fragen des politiſchen ſozialen und kommunalen Lebens ſein können die nicht nach Senſation ſtreben ſondern ſich
eine umfaſſende Information auf allen Gebieten nicht zum mindeſten auch auf dem der Literatur Kunſt
und Wiſſenſchaft zum Fiel geſetzt haben Als ſolches Blatt empfiehlt ſich die
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die wöchentlich zwölfmal auch Sonn und Feiertags erſcheinend nicht nur unter den Blättern Mittel
deutſchlands mit an erſter Stelle ſteht ſondern hinſichtlich ihrer

Reichhaltigkeit Schnelligkeit und Suverläſſigkeit der Berichterſtattung

und Sorgfalt bei der Wahl ihres Jnhaltes
in Anſpruch nehmen darf den Vergleich mit jedem anderen Blatte ſelbſt mit der vielfach über Gebühr gewür
digten reichshauptſtädiſchen Preſſe aushalten zu können

Die parlamentariſche Saiſon
erreicht zu Beginn des neuen Jahres ihren Höhepunkt wichtige Entſcheidungen wie das Schickſal der Handels
verträge im Reichstag und der vielnmſtrittenen Kanalvorlage im Landtage ſtehen bevor Alle Außerungen
und Entſchlüſſe der parlamentariſchen Körperſchaften werden in der Saale Zeitung mit gewohnter
Freimütigkeit und wo notwendig mit ernſter Kritik beleuchtet werden Die umfangreiche parlamentariſche
Berichterſtattung erfolgt auf ſchnellſtem Wege Eine vielgliedrige Redaktion und ein weitverzweigter Berichterſtatker

apparat bürgt für ſorgfältige und beſte Bearbeitung aller Ereigniſſe gleichviel ob ſie ſich im Ausland der Provinz
oder der Stadt abſpielen Auf die Ausgeſtaltung des lokalen Teils der längſt als der reichhaltigſte und intereſſanteſte
aller hieſigen Blätter anerkannt iſt wird beſonderes Gewicht gelegt ohne Vorurteil und völlig unabhängig
wird an die Erörterung aller kommunalen Fragen herangetreten nur das ſelbſtändige Urteil unbeeinflußt von
Parteigunſt oder ſonſtigen Vorteilen bietet Gewähr für Objektivität und Zuverläfſigkeit Denn nicht mit
wohlfeilen Redensarten und gehäſſiger Tendenzpolitik wird die Votlage vieler Erwerbskreiſe beſeitigt ſondern durch
Aufklärung und geſunden Fortſchritt in allen Phaſen von Handel und Wandel

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
anden von jeher eine liebevolle Pflegeſtätte in der Saale Seitung und ebenſo iſt es bekannt daß der Familien

lektüre ganz beſondere Sorgfalt gewidmet wird Der neue Jahrgang wird wieder eine ganze Reihe literariſch
wertvoller und ſpannender Romane veröffentlichen Sunächſt gelangt zur Veröffentlichung

Anmf Breſſenl of on gr Cehne
ein feſſelnder VRoman der den beliebteſten Schöpfungen einer Heimburg und Werner getroſt an
die Seite geſtellt werden kann und der durch ſein Lokalkolorit der Roman ſpielt in Halles Umgebungl
gerade für unſere Leſer noch an Reiz gewinnt Wir freuen uns mit dieſer Arbeit deren Erſtabdruck wir
erworben haben eine Autorin einzuführen die ſicherlich bald den beliebteſten Familienblattſchriftftellerinnen
der BHegenwart beigerechnet werden wird Andere intereſſante Romane werden folgen

täglichen Unterhaltungsbeilage

bilden Aovellen Plaudereien Efſavys die ebenſo wie das Feuilleton des Hauptblattes die Berichte über
okale und auswärtige Ereigniſſe auf den Gebieten der Kunft des Theaters und der Muſik von fachkundiger
Hand ausgewählt und bearbeitet werden Eine Sonntagsbeilage die Blätter fürs Haus ſorgen für Be
lehrung in Angelegenheiten von Haus und Gartenwirtſchaft

Ein umfangreicher Hand el stfeil
der neuerdings ganz beträchtlich erweitert wurde vermag alle Anſprüche zu befriedigen Reichhaltigkeit und
Schnelligkeit iſt ſein Charakteriſtikum So liegt der Kursbericht der Berliner Börſe in der
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früher vor als in den Blättern der Reichshauptſtadt ſelbſt Das Gleiche iſt der Fall in bezug anf die wichttigſten
Leipziger Kursnotierungen die nirgends ſo frühzeitig im Druck erſcheinen als in der Saale Zeitung

Die Saale Seitung iſt Publikationsorgan der Königl Amtsgerichte zu Halle und mehrerer Vachbarſtädte
auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie
der Königl Regierung zu Merſeburg und des Königl Candratsamts des Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem
Intereſſe ſind Anzeigen jeder Art finden ſchon wegen der Dichtigkeit der Verbreitung der Saale Feitung unter
dem kaufkräftigen Publikum der Umgegend in ihr die denkbar weiteſte und erfolgreichſte Beachtung und ſind darum
von anerkannt größter Wirkung

Alle Beſtellungen bei der Poſt müſſen möglichſt frühzeitig bewirkt werden da nur dann Gewähr für recht
zeitige und pünktliche Lieferung vorhanden iſt Wir bitten deshalb die Erneuerung des Abonnements reſp
Venbeſtellungen auf die SaaleHeitung alsbald bei der nächſten Poſtanſtalt und bei den Briefträgern ſowie
in unſerer Expedition bewirken zu wollen Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die noch im
Dezember erſcheinenden Nummern koſtenlos geliefert

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Feitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei
eillen Kaiſerl Poſtanſtalten 3,25 Mk bei unſeren Expeditionen 2,50 Mk bei täglich einmaliger 2,75 Mk bei zwei
maliger Zuſtellung

Der Verlag der Saale Zeitung
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Gegen den Strom
Die Konferenz des ruſſiſchen Kronrats hat ein negatives

Ergebnis gehabt Die Hoffnungen der Liberalen ſind jäh
vernichtet Der alte Oberprokurator des Heiligen Synods
Pobjedonoszew hat den Sieg davongetragen Der Ent
wicklung ſoll Einhalt geboten werden
Wen Gott verderben will den ſchlägt er mit Blindheit

Pobjedonoszew hat es vermocht den Abſolutismus in einen
Widerſpruch mit dem immer lauter und vernehmlicher hervor
tretenden Willen der ruſſiſchen Nation zu ſetzen ihn in
Widerſpruch zu bringen zugleich mit der von Peter dem
Großen begonnenen Aufgabe Rußland durch Hinüberleitung
in den weſteuropäiſchen Kulturzuſtand zur Entfaltung ſeiner
inneren geiſtigen Kraft zu einer großen wirtſchaftlichen und
politiſchen Leiſtungsfähigkeit zu erheben Der Abſolutismus
iſt das Verderben des Landes das hat nachgerade der Krieg
gelehrt Nicht auf die Revolutionäre die ſtets in Rußland
eine Oppoſition gegen das herrſchende Syſtem wachgehalten
haben beſchränkt ſich der Ruf nach Reform nach Kon
ſtitution Wie vor der großen franzöſiſchen Revolution hat
jetzt in Rußland die Geſellſchaft kurz alles was auf Bildung
Anſpruch macht ſich zum Fürſprecher des Bruches mit dem
Abſolutismus gemacht Das Volk ſoweit es geiſtig die
Ereigniſſe der Zeit mitempfindet hat ſich in den für Ruß
land neuzeitlichen Gedanken von einer konſtitutionellen Ver
faſſung von einer Mitregierung der Volksvertretung das
nationale Heil der Zukunft zu erwarten wie in einen
neuen poſitiven Glauben hineingelebt Da ſieht man die
Semſtwos der Landgemeinden die Dumas der ſtädtiſchen
Bezirke die Vertreter der freien Berufe die Journaliſten
und Schriftſteller die Rechtsanwälte die Aerzte und Tech
niker den Ruf nach Verfaſſung erheben Die Vorſitzenden
der hochangeſehenen Freien Oekonomiſchen Geſellſchaft
Männer deren echt nationale Geſinnung über jeden
Zweifel erhaben iſt miſchen ſich in den Chor der Petenten
Fürſten Grafen Mitglieder alter Adelsgeſchlechter ſtehen
Schulter an Schulter mit den Gebildeten aus der bürger
lichen Lebensſphäre mit der vorwärts begehrenden
Arbeiterſchaft die Parteiunterſchiede der Oppoſition ſind
verwiſcht Liberale Demokraten revolutionäre Sozialiſten
polniſche armeniſche finnländiſche Oppoſitionelle alle
ſcheinen vereinigt Aber Pobjedonoszew der Oberprokurator
des Heiligen Synods will nicht und ſo kann auch der Zar
nicht Der Zar der Selbſtherrſcher iſt nur ein Selbſtherrſcher auf Grund der Jnſtitution der rechtgläubigen
Kirche An den Anſprüchen des ruſſiſchen Papſttums
findet die liberale Hochflut in Rußland einen vorläufigen
Damm

Die Ablehnung der Wünſche der gebildeten Schichten des
ruſſiſchen Volkes iſt eine Herausforderung zum Kampfe
dieſem Eindruck wird man ſich nirgends entziehen können
Der Abſolutismus will gegen den Strom ſchwimmen Die
Nation ſoll ihm im gegenwärtigen Augenblick ihre Jugend
ihren Beſitz opfern und keine Hoffnungen keine Früchte
eintauſchen Sie ſoll das Zarentum zum Siege führen
nicht ſich ſelbſt Keinen Kampfpreis gibt es für ſie als die
Ordensauszeichnungen des Zaren für die Ueberlebenden
die Gebete der Prieſter für die Gefallenen Diesmal wird
ſich Pobjedonoszew in der Bewertung der nationalen Kraft
verrechnet haben Dem Zarentum ſelbſt aber gereicht ſeine
Doppelſtellung als politiſches und zugleich kirchlichgeiſtliches
Oberhaupt Rußlands in dieſem kritiſchen Moment in dem
über die Geſchichte Oſteuropas die Würfel gefallen ſind
nicht zum Segen Anſtatt auf dem Altar des Vaterlandes
ſoviel wie in ſeinen Kräften ſteht für die Zukunft und das
Wohlergehen der ruſſiſchen Nation zu opfern rechnet es
das wahre Wohl Rußlands in dieſem ſchwerwiegenden
geſchichtlichen Augenblick geringer als einen nebelhaften
Begriff als einen myſtiſchen Hauch es beruft ſich auf
ſeine Göttlichkeit und lehnt die menſchliche Mitarbeit
und Mithilfe ab anſtatt mit beiden Händen zuzugreifen
um die Hände derjenigen die mit ihm arb iten die Ruß
land helfen und aus ſeinen Nöten erretten wollen feſt zu
erfaſſen und willkommen zu heißen Zwiſchen den Zaren
und das ruſſiſche Volk ſchiebt ſich wie ein Nebelſchleier
dieſes von Pobjedonoszew zitierte göttliche Phantasma ſo
wird der paſſende Moment nicht benutzt nicht wieder
zugewinnende Zeit verſäumt und die Entwickelung in eine
Bahn gedrängt die weder dem Zaren noch dem Volke
ſörderlich ſein wird die aber die Herrſchaft und das An
ſehen der ruſſiſchen Kirche gewaltig ſtärken muß Mögen
die politiſchen Faktoren in Rußland ſagen wa ſie wollen
mögen die Semſtwos konferieren die ruſſiſ hen Adels
marſchälle für eine Konſtilution eintreten über ihnen allen
ſteht unantaſtbar Pobjedonoszews Gebot und Wille Die
Kirche regiert in Rußland und der Zar der politiſche
Selbſtherrſcher beugt ſich ihrem Willen

Nun iſt es ja freilich ein ſehr ſcharfer Bruch mit der
Vergangenheit wenn man in Rußland auf die weitgehenden
Forderungen die in den verſchiedenen Korporationen laut
geworden ſind plötzlich einginge indes beſſer vielleicht als
eine brockenweiſe Abſpeiſung durch die Begehrlichkeit und
Agitation genährt wird wäre doch die großzügige Dar
bringung einer Konſtitution mit möglichſt demokratiſcher
Baſis als ein freiwilliges Geſchenk an die Nation Alle
weſteuropäiſchen Staaten haben einmal dieſe Phaſe ihrer Ent
wicklung durchgemacht Die einen langſam die anderen plögtzlich
Aber auch der Weg der inneren Reform der ſeit Plehwe das
Miniſterium des Jnnern beſaß verlaſſen wurde kann zu einer
Moderniſierung Rußlands führen und man wird wennjetzt der Kronkat ſich gegen eine großzügige Einführung



einer Konſtitution entſchieden hat noch nicht ſofort alle
geren auf die Regeneration aufgeben dürſen Jn

reußen bezw im Deutſchen Reiche nahm die Ausbildun
eines konſtitutionellen Regimes die Arbeit eines beträchtli
langen Zeitraums in Anſpruch Jhr wurde von Grund aus
vorgearbeitet durch die Bauernbefreiung die Selbſtverwaltung
und ganz allmählich drang man bis zum oberſten politiſchen
Ausbau des modernen Prinzips vor Aehnlich kann in
Rußland wo durch die Bauernbefreiung vom 19 Februar
1861 bereits der Anfang gemacht worden iſt die Ent
wicklung vor ſich gehen Hierfür bürgt ſpeziell die Zu
nahme des Einfluſſes Dr Wittes des Miniſterpräſidenten
der auf Grund der Wünſche von zahlreichen Gouvernements
und Bezirkskomitees eine neue bäuerliche Reform vor
bereitet durch die die Abgrenzung des bäuerlichen Standes
von dem bürgerlichen Stande aufgehoben und die Bauern
rechtsordnung an die allgemeine Rechtsordnung angepaßt
wird Solcher innerer Reformen können auf dem Ge
biete der ſtädtiſchen Selbſtverwaltung der Erhöhung
der Bedeutung der Semſtwos uſw manche ein

r werden ohne daß der grundlegende Zu
and der Staatsverfaſſung geändert wird Aber

über dieſes Stadium ruhiger Entwickelung iſt Rußland
durch den Krieg und durch Plehwes Unterdrückungspolitik
hinagusgehoben Darum wird ſich das Volk nicht mehr mit
ſolchen Pfläſterchen auf ſeine Wunden beruhigen ſondern
weiter Anteil an der Regierungsgewalt begehren Die
Situation hat ſich nach dem Kronrat in Rußland nicht ver
beſſert ſondern verſchärft Die Lage iſt ſpannend ge
worden die Kriſis iſt gewachſ und eine Zunahme der
Konflikte als nicht mehr unwahrſcheinlich zu bezeichnen
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Deutſches eich
Das Progronm des ſozialdemokratiſchen

Parteitages
Auf der Tagesordnung des zwiſchen den Feiertagen und

Neujahr ſtattfindenden Preußiſchen Parteitages derSozialdemokratie ſtehen Themata wie der Wobnungs
geſetzentwurf und die Beſtrafung des Kontraktbruchs welche im
allgemelnen einen ruhigen Verlauf des Parteitags erwarten
laſſen Auch der Referent über den Schulgeſetzentwurf
Dr Arons gehört nicht zu den Exaltados der Partel Eine
ſehr lebhafte Diskuſſion kann ſich jedoch an das letzte Referat
Das Landtagswahlrecht anſchließen Es liegen ſchon jetzt eine

Reihe von Anträgen vor welche fordern doß der Beſchluß auf
generelle Beteiligung an den Landtagswahlen wieder auf
gehoben und den einzelnen Wahlkreiſen freie Hand gelaſſen
werden Es wird ſich kaum vermeiden loſſen daß im Zu
lammenhange hiermit die Frage der Beteilligung der Sozial
demokratie an dem Parla mentarismus überhaupt von
intranſigenter Seite augeſchnitten werden wird Herr Mehring
hat ja in der Leipz Volksztg hierfür ſchon das ſchöne Stich
wort parlamentariſcher Kretinismus geprägt undParvus wandelt in denſelben Spuren indem er in dem Leipziger
fozialdemokratiſchen Blatte das parlamentariſche Getue
der Fraktion verhöhnt Der Ärtikel der wie es ſcheint auf

Beſtellung Mehrings geſchrieben worden iſt ſucht die bekannten
Schandartikel der Leipz Volksztg vom 3 Dezember durch
eine möglichſt knotige Sprache womöglich noch zu uübertrumpfen
Die Rechte im preußiſchen Landtage die über die allerdings
ſehr deplazierten und geſchmacktöſen Witzeleien des Herrn
v Hommerſtein über die ruſſiſche Studentin Berſon ſich köſtlich
amüſierte wird als eine ſchurkiſche Geſellſchaft bezeichnet und
in anderer nicht wiederzugebender Weiſe angegriffen Da es ſich
hier um Vorkommniſſe im preußiſchen Abgeordnetenhauſe handelt
iſt es nicht unmöglich daß bei der Frage der Beteiligung an
den Landtagswahlen auch der gute Ton ſozialdemokratiſcher
Parteiorgane in der Agitation für die Landtagswahlen zur
Sprache kommt Dann allerdings würde ein recht dramatiſcher
Verlauf des Parteltags zu erwarten ſein

Politiſches

Anläßlich des Tod es des Abg Hammacher war in der
Köln Ztg in nicht gerade beſonders taktvoller Weiſe des

verſtorbenen Abg Rickert gedacht worden den mit dem jetzt
gleichfalls dahingegangenen nationalliberalen Parlamentarter
von alters her intime Freundſchaft verband Danach ſollte
Rickert am 78 Geburtstage Hammachers dieſem tränenden
Auges ſein eigenes politiſches Leben als ein verfehltes bezeichnet
und die Wege geprieſen haben die Hammacher gewandelt ſei
Jn der Danz Zig und der Nation iſt ſchon von Politikern
die dem verſtorbenen Rickert durch Jahrzedönte hindurch nahe
geſtanden haben dieſer Legende entſchieden entgegengetreten
worden Jetzt ſendet auch der Sohn des Verſtorbenen Prof
Seinrich Rickert in Freiburg der Köln Ztg eine Zu

ruilleton
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Kairo 14 Dez 1904
Nirgends iſt der Typus des berüchtigten reiſenden Eng

länders in ſolcher Reinkultur wieder anzutreffen wie in
Aegypten Kein Wunder die Hotels im Pyramidenlande
werden von britiſchen Geſellſchaften geführt der Nil gehört
erb und eigentümlich der Firma Cook und ſelbſt die
arabiſchen Eſel gehorchen falls man ſich nicht der Sprache
der Eingeborenen bedienen will lediglich den wohllautenden
britiſchen Kommandos Um am Nil und auf dem Ril
behaglich zu reiſen muß man daher entweder ſelbſt Eng
länder ſein oder doch ſich ſo benehmen wie s der Vetter von
drüben im Reich der Pyramiden gewohnt iſt überall von
ſeinen Ellbogen ergiebigen Gebrauch machen erforderlichenfalls
auch nichtengliſchen Damen gegenüber den Wirt bei den
Mahlzeiten ausreichend ſchädigen möglichſt häufig und mög
lichſt ungeniert die Beine auf den Tiſch legen offiziell im
Reſtaurant Abſtinenzler ſein und lieber heimlich im Schlaf
zimmer Soda mit Whisky trinken den man unverzollt ein
geſchmuggelt hat

Die neueſte Spezies der engliſchen Reiſeplage iſt der
achtzehnjährige Rentier Scharen von jungen Leuten gibt s
er die keinerlei Beruf haben keinem Studium obliegen

die jahrelang zu ihrem Vergnügen durch die weite Selt
hen und mindeſtens einen Winter in Aegypten verbringen

er kein Wort einer fremden Sprache verLehen und deren

verſtändnis vorliegen Daß mein Vater
politiſche Meinungsverſchiedenheiten auf das perſönliche Ver
hältnis zu früheren politiſchen Freunden übertrug als Gratnlant
zu Hammacher freundliche und auerkennende Worte geſprochen

hat bezweifle ich nicht daß er aber ſein eigenes volitiſches

der meinen Valer perſönlich gekannt hat Nichts war bezeich
nender ſür ihn als ſein unerſchütterlicher Glaube an
die Zukunft der von ihm vertretenen Sache und niemals
hat ihn bis zu ſeiner letzten Krankheit ſeine bewunderungs
würdige Arbeitsfreudigkeit verlaſſen

Ueber Sozialdemokraten die ein Hochzeitsgeſchenk
für den Kronprinzen bewilligen wird der Köln Ztg aus
der Gemeinde Leichlingen im Kreiſe Solingen berichtet Der
rheiniſche Städtetag hat beſchloſſen daß die Städte der Rhein
provinz dem Kronprinzen gemeinſam ein Hochzeitsgeſchenk machen
wozu ein Beitrag von je 1 M auf 100 Einwohner beigeſtenert
werden ſoll Jn der u groelrehre in Leichlingen be
fürwortete der Bürgermeiſter die Bewilligung des auf Leich
lingen fallenden Beitrages von rund 60 M Der Antrag des
Bürgermeiſters wurde ohne Erörterung und ohne Einſpruch
von irgend einer Seite auch nicht von den ſozialdemokratiſchen
Mitgliedern einſtimmig angenommen

Von Nadelſtichen gegen die Polen berichtet der
Goniec Wlelkopolski in Danzig Er veröffentlicht folgendes

Schriftſtück das er als amtlich bezeichnet Der Direktor der
Provinzialerziehnngsanſtalt Tagebuchziffer 10,185 Fernſprech
anſchluß Danzig Nr 652 Es wird erſucht in der Antwort die
vorſtehenden Tagebuchziffer anzugeben Tempelburg den 8 De
zember 1904 bei Schidlitz Nach eingeholter polizeilicher Aus
kunft iſt Dein Arbeitsgeber Herr Bäckermeiſter Danielewski
Pole Ich erſuche Dich daher Deine Arbeitsſtelle ſofort zu
kündigen und nach Ablauf der geſetzlichen Kündigungsfriſt
dieſelbe zu verlaſſen und falls Du keine andere Arbeit bei einem
dentſchen Meiſter findeſt in die hieſige Anſtalt zurück
zukehren Von Deinem demnächſtigen Stellenwechfel bezw
Aufenthalt wünſche ich unterrichtet zu ſein anderenſalls ich poli
zeiliche Ermittelungen anſtelle Jedenfalls dulde ich es nicht
daß Du bei Polen oder an den Polenbeſtrebungen beteiligten
Perſonen Arbeit nimmſt Krauſe An den Väckergeſellen Herrn

h Marszewski p A Herrn Bäckermeiſter Danlelewski in
Lzersk

Kirche und Schule
Ein jintereſſontes Dementi das man jedoch in unker

richteten Kreiſen als ſolches ſchwerlich gelten laſſen dürfte ver
öffentlicht die Kreuzztg in Sachen der Disziplinarunter
ſuchung gegen evangeliſche Geiſtliche wegen anſtößiger
Lehre Das konſervative Blatt batte vor einigen Tagen es als
notoriſch bezeichnet daß der Vizepräſident des Evangeliſchen

Oberkirchenrats Propſt v d Goltz ſich dahin geänßert habe
der Oberkirchenrat werde künſtighin keinerlei Disziplinar
Unterſuchungen gegen evangeliſche Prediger wegen ihrer
Lehre einleiten Darob große Entrüſtung in dem Leſerkreis des
frommen Blattes Jetzt ſendet der Vorſitzende des General
Synodakvorſtandes Graf v Zieten Schwerin der Kreuz
ztg eine Berichtigung Nach den von ihm eingeholten
Jnformationen habe weder Herr Propſt v d Goltz eine der
artige Aeußerung gr noch liege ein Grund zu der Annahme
vor daß der Oberkirchenrat in Zukunft auf das Recht verzichten
werde gegen Prediger der Landeskirche wegen Jrrlehren auf
dem Wege des Disziplinarverfahrens vorzugehen Das fromnme
Blatt atmet förmlich erleichtert auf daß die Aeußerung des
Propſtes v d Goltz die man für notoriſch halten konnte ſich
nicht bewahrheitet habe Und doch wird dieſe VBerichtigung
in eingeweihten Kreiſen mit einem ſchmerzlichen Lächeln der
Reſignation aufgenommen werden Der Vorſitzende des Ober
kirchenrates hat mit ſeiner jetzt von anderer Seite dementierten
Aeußerung deren Wortlaut gleichgültig iſt nur etwas geſagt
was in den Kreiſen des Evangeliſchen Oberkirchenrats als
commwunis opinio gilt Moderne Ketzergerichte ſind an
hoher Stelle ſeitdem der perſönliche Verkehr mit Männern wie
Harnack die früher ausſchließlich dominierende poſitive Richtung
etwas in den Hintergrund gedrängt hat nicht mehr beliebt
Seit Jahren hat übrigens ſchon der Evangeliſche Oberkirchenrat
nicht mehr die Jnitiative bei einem ſolchen Lehrprozeß ergriffen
Da wo die Konſiſtorien glaubten eingreifen zu müſſen haben
ſie mit ihren Einſprüchen nicht gerade für ſpätere Fälle ermu
tigende Erfahrungen gemacht Man wird ja auch ſehen ob die
eben jetzt von orthodoxer Seite betriebene ſkrupelloſe Hetze gegen
den liberalen Pfarrer Fiſcher in Berlin den gewünſchten Erfolg
haben wird

Paſtor Weingart hat ſich um die dritte Pfarrſtelle an
St Marien in Osnabrück beworben ſo daß die Weingartfrage
wieder akut wird

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat genehmigt daß die etatsmäßigen Milltär

gericht sſchreiber bei den kommandierenden Generälen und
den dieſen in gerichtsherrlicher Beziehung gleichgeſtellten Befehls
habern den Amtstitel Oberkriegsgerſchtsſekretär

in ſind iſt der vom MenaHouſe der glänzendſte Erſt

und die übrigen mit Etatsſtellen bellehenen Militärgerichts

das Kleingedruckte ihres Bädekers erſtrecken Die ſauer er
worbenen Ferien des deutſchen Reiſenden kennen ſie nicht für
ſie lautet die Tagesparole Guten Morgen Feierabend
Was ihre Zeit zwiſchen den Hotelmahlzeiten ausfüllt das iſt
einzig und allein der Sport Selbſt die elementarſten
geſchichtlichen Studien die hier jeder Schritt breit Landes
W überläßt der jugendliche Couponabſchneider
gelaſſen ſeinem Dragoman Man muß nur ab und zu auf
einer der berühmten Trümmerſtätten des Nillandes zu
Theben oder Memphis oder in den Gräbern von Sakkarah
oder auch in den Moſcheen der Weichbildgrenze von Kairo
einen ſolchen Trupp beobachten Von Vord einer Cookſchen
Dahabije losgelaſſen angeführt vom Cookſchen Reiſeleiter
kommen ſie mit lautem Hallo auf Cookſchen Eſeln heran
galoppiert eilig wird das vorgeſchriebene Penſum durch
epeitſcht nirgends bleibt einer einmal ſtehen um ſich zu
ammeln um in einem Handbuch nachzuſchlagen eine Frage

zu ſtellen Ungeduldig ſchon halb abweſend hören ſie ſich
die Erklärungen des Dragomans an die meiſtens falſch
ſind und drängen weiter die einzige Kontrolle die ſie
ausüben iſt die ob ihnen auch alles gezeigt wird wofür
ſie die Ticketts bezahlt haben
h in ihrem Element fühlen ſie ſich lediglich da wo ihnen

die Gelegenheit zu ſportlicher Betätigung gegeben iſt wie
B im Grandhotel MenaHouſe bei den Pyramiden von

Gizeh Beſonders bevorzugt wird der Reitſport Die
meiſten der hier ihre Renten verzehrenden jungen Engländer
ſind gute Reiter Sie legen indeſſen kein Gewicht auf eine
edle Reitkunſt für ſie iſt wur die Schnelligkeit von Belang

Darin iſt der Araberhengſt nun wirklich leiſtungsfähig Man
reitet in Aegypten nur Hengſte die aber äußerſt gutartig
ſind Von üllen Reitſtällen die den Fremden gang

n den
letzten Wochen erhielt er noch eine ſtarke Bereicherung aus
den Ställen mehrerer in ihre Heimat zurückgeſchickten eng

wiſſenſchaftlich Bedürfniſſe ſich noch nicht einmal bis auf

Leben als verfehlt bezeichnet haben ſoll kann niemand glauben

eventuell zu Zwang 8smitteln greifen werde

liſchen Regimenter die bisher in Kairo garniſonierten Der miden von Gizeh

r erklärt Hier muß ein vollſtändiges Miß ſſchreiber den Amtstitel Kriegsgerichtsſekrſchritt in der er erttär 9 der niemals Der Kriegsminiſter bringt dieſe Beſtimmung wir ha Velhoren
zur Kenntnis der Armee daß in den Protokollen über gertVerbandlungen die nach den Vorſchriften der etndteche

gerichtsordnung unter Zuzlehung eines Militärgerichtsſchreiberg

r ehe r eher M 4 litärgerichsreiber beibehalten iſt esha eſer DualisnAmtsbezeichnung dieſer Beamten nus 4n der

Volkswirtſchaftliches

Ueber die Frage der Einführung von Schiffahrts
abgaben auf dem Rhein die bekanntlich im Widerſpruch
zu den Beſtimmungen der Reichsgeſetzgebung und der Rhein
ſchiffahrtsakte ſteht tam es in der zweiten Kammer im Haag zu
einer Debatte Der preußiſche Miniſter von Budde hat wie
erinnerlich Holland unverblümt damit gedroht daß Deutſchland

Man durfte
einigermaßen geſpannt ſein wie die holländiſche Regierung anf
dieſe Drohung eines Vertreters der preußiſchen Regierung
reagieren werde Jn der Montagsſitzung der holländiſchen zweiten
Kammer wurde der Miniſter des Aeußern interpelliert ob er
von der Abſicht der deutſchen Regierung Kenntnis habe Erx
erwiderte hierauf offiziell ſei ihm von einer Abſicht der deutſchen
Regierung auf dem Rhein Zölle zu erheben nichts bekannt
Ueberdies ſei Niederland in dieſer Beziehung durch die Rhein
fahrtakte völlig ſicher geſtellt die ohne Zuſtimmung der nieder
ländiſchen Regierung nicht geändert werden könne
Grund einer ſophiſtiſchen Auslegnung der Artikel könne
das Gegenteil behauptet werden
Reichsverfaffung revidiert werden Die Regierung ſei der feſten
Ueberzengung daß die Erhebung von Rheinzöllen für Niederland
ein ſchweres Unglück bedente das unter allen Umſtänden ver
hütet werden müſſe
ſieht auf die Provokation des Herrn v Budde mit aller Ruhe
und Sachlichkeit den Rechtsſtandpunkt vertreten
Seite wird auch noch darauf auſmerkſam gemacht daß die Rhein
akte unter dem Schutze des internationalen europäiſchen
Rechts ſtehen

Mitteln der Herr Reichskanzler Graf Bülow greifen wird um
den Einſpruch der ſüddentſchen Staaten gegen eine
Reviſion der Reichsverfaſſung zu brechen
die wahrſcheinlich ſchon Wind bekommen hat mit welchen Ab
ſichten man ſich in Berlin in der Wilhelmſtraße trägt war dieſer
Tage in einer Zuſchrift aus Heſſen zu leſen es dürfe als ſicher
angenommen werden daß die Regierungen von Bayern
Baden Württemberg Sachſen und Heſſen nach wie
vor bedingungsloſe Anhänger der Abgabenfreiheit ſeien Es
exiſtierten keinerlei Anhaltspunkte dafür daß dieſer Standpunkt
in der Zwiſchenzeit etwa erſchüttert ſei
erinnerlich die Regiernng noch im Juni d J ausdrücklich erklärt
daß ſie nicht beabſichtige einer von irgend einer Seite beantragten
Abänderung der Reichsverfaſſung zuzuſtimmen
Regierungen ſind nach Preußen die fünf größten deutſchen
Bundesſtaaten
in einer für den geſamten Süden ſo eminent wichtigen Verkehrs
frage etwa auch majoriſieren wie die kleineren Bundes
ſtaaten bei der Aufhebung des 8 2 des Jeſnitengeſetzes Das
wäre allerdings eine Glanzleiſtung der moraliſchen Eroberungen
Preußens im Süden Deutſchlands

Nur auf

Auch müſſe zuvor die deutſche

Der holländiſche Miniſter hat wie man

Von anderer

Geſpannt darf man aber doch fein zu welchen

Jn der Köln Ztg

Jn Heſſen hat wle

Die genannten

Will der Herr Reichskanzler dieſe Staaten

Der Bund der Landwirte hielt Dienstag nachmittag
in Hannover eine ſtark beſuchte Provinzial Verſammlung für die
Provinz Hannover ab um in erſter Linie Stellung zu der neuen

Kanalvorklage zu nehmen nwirte Diedrich Hahn hielt einen Vortrag über Die neue
Kanalvorlage

Hannover rvv Merenholtz Gr Schwülper verſuchte ſei
Haltung in der Kanalkommiſſion zu rechtfertigen

Der Direktor des Bundes der Land

beſonders in ihrer Bedentung für die Provinz
Der konſervative Landtagsabgeordnete

ſeine kanalfreundliche
mußte aber

ſehr bald die Erfahrung machen daß er mit ſeiner Meinung
völlig allein ſtand Jn der Debatte ſprach Fr v Bodele

ſchwingh Schwarzenhaſel über konſervative Weltanſchauung
und Kanalpolitik und bewies in ausſührlicher Rede die Kanal
politik ſei die Politik der reichen Lente und daher keine Hohen
zollernpolitik Jm weiteren Verlauf der Debatte nahmen noch
die Herren Landlagsabgeordneter Feldmann Frankenfeld Land
tagsabgeordneter Lüders Oberholzen und Rittergutspächter
Dobberkau Wittingen das Wort um ſich gegen die neue Kangl
vorlage auszuſprechen Die Verſammlung nahm ſodann ein
ſtimmig nachſtehende Reſolution an

Die heute in Hannover tagende Provinzialverfammlung des
Bundes der Landwirte ſür die Provinz Hannover ſpricht ſich
mit dem größten Nachdruck gegen die neue Kanalvorlage aus

Der RheinHannover Kanal der durch ſeine trotz des
Schleppmonopols zweifelloſe enorme Frachtverbilligung ein
ſeitig der Montan Jnduſtrie des Ruhrgebletes und dem Jmport
ausländiſcher landwirtſchaftlicher Produkte zugute kommt be
deutet damit eine ſchwere Konkurrenzgefahr für alle abſeits

wurden der kleinen Anzahl der Bietenden wegen nur ge
ringe Preiſe erzielt Aber das Material das zum Verkauf
elangte war durchweg erſtklaſſig Daß Zuſchläge ſchon aufngebote von 1400 Piaſtern 80 Mk für beſtgezogene

arabiſche Vollblüter erfolgten iſt aus der gewiſſen Notlage
des britiſchen Militärfiskus zu erklären man hat in früheren
Fällen mit der Ueberführung ganzer Schwadronen von
Araberhengſten in das andere Klima nicht beſonders günſtig
abgeſchnitten gehabt

Es gibt Penſionäre im Mena Houſe die ausſchließlich
eines guten Reitpferdes halber mehrere Winter hinterein
ander zu den Pyramiden zurückgekehrt ſind Der Training
dem ſich die jungen Leute hier hingeben iſt freilich ein ganz
anderer als wir ihn auf den europäiſchen Bahnen kennen
Von einer h Einteilung der Arbeit einer Schule
einer planmäßigen Steigerung der n für Reiter
und Pferd iſt keine Rede Der Reiter holt das Pferd
ſechsmal achtmal am Tage aus dem Stall reitet kaum zehn
Schritt im Trab und ſchon fegt er im ſauſenden Galopp
davon ziellos planlos in die Wüſte hinein Verlangſamt

n Galopptempo dann kehrt der Reiter zum Stall
Uuruck

Jn die Wüſte hinein Man macht ſich doch noch feinen
rechten Begriff von ihrer Großartigkeit dabei dem Wechſel
ihrer Landſchaftsbilder wenn man ſie nur vom Gipfel der
Cheopspyramide ſieht oder wenn man an ihrem Saum ent
lang auf dem Rücken des Eſels zu den Höhen des Mokattam
nach Heliopolis nach Heluan oder nach Abuſir reitet Eine
volle Vorſtellung erhält man nur wenn man ein aus
dauernder Reiter iſt und auf einem der prächtigen Araber
hengſte ſich eine Tagesreiſe weit in das wunderliche Sand
gebirge Lybions hinauswagt Dieſe Wagnis iſt übrigens
gar nicht weiter geſfährlich denn die erernee oft
durch ſahhohe Steine markiert ſind nicht zu verfehlen
an mehr denn zehn Meilen hin dienen auch die drei Pyrader g weiter gen Süden die charakteriſtiſche

der Verſteigerung der gut eingerittenen Schwaronspferde Stufenpyramide von Sakkarah und die ihr benachbarte
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s Kenols angeſiedelte Jnduſtrie und für die geſamte weſt mögllchſt nur unter gleichartigen Jnduſtrien oder unker benach Rechtes der Poln en verrn de Brte reren hten t e e en bat neten tenl 2208 wohner in ihrer überwältigenden Mehrheit davon 7 rei ung ſolcher Unltarier 4 Gewährung ſtädtiſcher Selbſtverwaltung
di Vorleil ſondern Nachteile haben werden noch beſonders
hohe Vetriebs und Zinsgarantien übernehmen ſoll müſſen

wir i

Gruppen wurde eine anderweite Beſprechung unter den betreffenden Verdänden für nötig ergchtet ſowie von Semſtwos bei glelchzeitiger Erhaltung der polniſchen
Dorfgemeinſchaft der Gmina le Polen verlangen damit
nur die gleichen Einrichtungen die in den 34 SemſtwoProvinzen
bereits beſtehen Die von ihnen überreichte Reſolution wurde
in einer von 105 Perſonen beſuchten Verſammlung angenommen
die unter dem Vorſitz des Biſchofs von Warſchan im Palaſt des
Grafen Ladislaus Tiszkiewicz ſtattfand Sie wurde zu
ſammen mit einer Denkſchrift über die unheilvollen Wirkungen
der Ruſſifizierung Polens und das ganze ſoziale und private
Leben im Königreich Polen vom Grafen Tyszkiewiez dem
Fürſten Mirsti überreicht Der Antrieb zu dieſem Schritt geht
zwar von den konſervativen Magnaten aus die zwiſchen Rnuſſiſch
Polen und der ruſſiſchen Regierung dieſelben Beziehungen her
zuſtellen ſuchen die zwiſchen Galizien und dem Hauſe Habsburg
beſtehen doch wird die Bewegung von allen Parteien unterſtützt
und hat in dem Grafen Tyszklewicz einen hervorragenden ener
giſchen Führer

als eine ſchwere Ungerechtigkeit bezeichnen deren Zurück
weiſung durch den Hannoverſchen Provinzial Landtag wir
beſtimmt erwarten

Will die Regierung durchaus weitere Kanäle banen ſo möge
ſie vor Beginn der Nenbanten die ungerechte Abgabenfreiheit
der regnlierten Ströme beſeitigen möge auf ihren ſchon vor
handenen Kanälen erſt einmal das Schleppmonopol einrichten
und möge überhaupt die Porität zwiſchen Waſſerkransport und
Eiſenbahnverkehr allgemein durchführen Erſt auf dieſer Baſis
werden wir neuen Kanaglplänen näher treten können bis dahin
aber werden wir alle Kanäle die ſich als einſeitige Priviirgien
banten darſtellen unbedingt ablehnen müſſen

Dieſe Reſolution wird wie alle übrigen Reſolntionen des Bundes
der Landwirte in der Kanalfrage auf den Gang der Kanal

Heilkunde und Veterinärweſen

Die r eitaxe ſoll wie verlantet erſt am1 Januar 1906 und nicht wie in Apothrkerkreiſen erwartet
ſchon im kommenden Jahr in Kraft treten Bekanntlich gibt
zurzeit jeder Bundesſtaat für ſich alljährlich Preußen am
1 Januar eine neue Arzneitqxe heraus was für das Publikum
wie für die Apotheker gleich unangenehm iſt Der preußiſche
Kultusminiſter teilt jetzt in einer Bekanntmachung mit daß er
in Anbetracht der ſchwebenden Verhandlungen über die Reichs
arzneitoxe in dieſem Jahre von der Neuaufſtellung einer
vreußiſchen Taxe abſehe und gibt nur die veränderten
Preiſe einzelner Arzneimittel bekannt Unter dieſen fallen die
nicht unbedentend herabgeſetzten Preiſe für Diphtherieheilſerum
auf Wie weiterhin verlautet foll in der neuen Reichsarzneitaxe

erhandlungen wohl kaum einen Einfluß ausüben Allein der ein zLervorhebung wert iſt der auf dieſer Verſommlung ebenſo wie eine Nochttaxgebühr vorgeſeben ſein Der K ß i täh bis zum 4 Jan 1905
ſn Danzig ſlark hervortretende Gegenſatz zwiſchen dem t ver re in a ngton zum anBund und den Konſervativen Daß die Konſervativen A e ertagtin der Kanalfrage umſchwenken ebenſo wie ſie es in der Zoll u s and
frage taten iſt durchaus nicht mehr zweifelhaft

Der fünfte internationale Kongreß für Verſicherungs
wiſſenſchaft findet auf die Einladung des vom General
direktor Pr Hihn Magdeburg geleiteten Deuiſchen Vereins
für Verſicherungs wiſſenſchaft zu Anfang September 1908 in
Berlin ſtatt Der als Organiſationskomitee tätige Ausſchuß des
Vereins und das Permanente Komitee für internationale ver
ſicherungewiſſenſchaftliche Kongreſſe deſſen Vorſitzender General
direktor Lepreux und Generalſekretär BVéganlt Brüſſel ſich
hierher begeben haben haben beſchloſſen den Staatsſekretär
Grafen v Poſadowsky Wehner um Uebernahme des Ehren
präſidiums zu bitten und dieſe Bltte heute im Reichsamte des
Innern perſönlich vorgebracht Graf Poſadowely hat das Ehren
präſidinm angenommen

Der Centralverband deutſcher Jnduſtrieller
hat ſeine Mitglieder zu gutachtlichen Aeußerungen über eine bei
jiom angeregte Ergänzung des Geſetzes zur Bekämpfung des
unlanteren Wettbewerbs aufgefordert Nach dieſer An
regung ſoll in das Geſetz eine Beſtimmung aufgenommen werden
wonach Strafbarkeit auch noch mindeſtens drei Jahre nach dem
Austritt aus dem Geſchäſt eintritt wenn nachgewieſen wird daß
ein früherer Angeſtellter einem Dritten in gewinnſüchtiger Ab
ſicht Betrieb geheimniſſe ſeines früheren Arbeitgebers anvertraut
hat Auch der Verſuch ſoll ſtrafbar ſein

Die Affäre bei der Doggerbank
Wie das Reuterſche Bureau erfährt habe die ruſſiſche Re

ierung nicht die geringſte Kenntnis von Verſuchen die von
gewiſſen Leuten gemacht ſein ſollen um die Zeugen in der
Huller Angelegenheit zu einer falſchen Ausſage dahin
lautend zu verleiten daß ſich unter den Fiſcherbooten an der
Toggerbank Toipedoboote befunden hätten als die baltiſche
Floite dieſelben traf

Der Krieg in Oſtaſien
Die Beute der Japaner

Wie die Armee vor Port Arihur berichtet beſteht die Beute
der Japaner welche bei dem Nordoſtfort von Tunkikwanſchan
gemacht haben in vier Schnellfenerkanonen von denen
zwei noch brauchbar ſind ſerner in vier brauchbaren Maſchinen
gewehren und fünf Feldgeſchützen die noch einer Unterſuchung
unterzogen werden Außerdem wurden Gewehre Vomben
Munition Hand Gran ten und anderes erbeutet

Sonſtige Meldungen
Es iſt noch nicht beſtimmt feſtgeſtellt ob ruſſiſche Offiziere

welche ihr Wort brachen ſich an Bord der Nigricia befinden
Die Jopaner unterſuchen die Angelegenheit ſorgfältig weil die
Frage ob die Chineſen imſtande ſeien die Jnternierung der
Ruſſen durchzuſetzen von weſentlicher Bedentung iſt

De Dampfer Manchumarn geht gegen den 26 d M mit
den fremden Maäarineattachés und Vertretern des japaniſchen
Parlaments ab der Zweck der Reiſe iſt den Attachés Gelegen
heit zu geben techniſche Beobachtungen zu machen

Gerichtsverhandlungen
Der Mordprozeſ Berger

Hg Berlin 21 Dez
Neunter Verhandlungstag

Sofort nachdem der Vorſitzende Landgerichtsrat v Poch
ammer heute die Sitzung wieder eröffnet hatte beantragte
Staatsanwalt Büdow den Ausſchluß der Oeffentlich
keit für die Dauer des Gutachtens über die Todesurſache und
die veeWadhet an der Leiche Das Gericht beſchloß demgemäß
und das Publikum ſowie die ſerge mußten den Saal räumen
Nur den Vertretern der Preſſe und einigen Aerzten und den
Krimknaliſten wird die Anweſenheit geſtattet

Hierauf erſtattete Profeſſor Dr Straßmann Gerichtsarzt
und Dozent für forenſiſche Medizin an der Berliner Univerſität
ſein Gutachten über die Zerſtückelung der Leiche
und die Verletzungen Der Sachverſtändige ſührte aus
Er habe die Unterſuchung gemeinſam mit dem inzwiſchen ver
ſſorbenen Gerichtsarzt Geh Sanitätsrat Dr Mittenzweig
vorgenommen Die Teile der Leiche paßten ſämtlich zuſammen
Was die Todesurſache anbetrifft ſo ergaben ſich außer den
fünf Schnittwunden und Verletzungen keine krankhaften Ver
ändernngen Jn Frage könnten daher nur kommen Ver
blutung oder Erſtickung die Abtrennung der Letlchenteile
iſt zweifellos erſt nach dem Tode eingetreten es liegt abſolut
kein Anhalt vor daß die Tat mit beſonderer Grauſamkeit aus
geführt worden iſt Auf dem Ueberzug des Herzbeutels des
Herzens und der Lunge befanden ſich zahlreiche Blutaustretungen
Früher galt das als abſolnt ſicherer Beweis für einen
Erſtickungstod während man hente nicht mehr darin ſo
ganz ſicher iſt Jedoch fehlen bei Verblutungen ſolche Blut
austretungen Aus der Geſamtheit der Erſcheinungen kann keine
andere Urſache in Frage kommen als die plötzliche gewaltſame

Nachdr verb

Sozinles
Am 3 Dezember hat eine Vorſtandsſitzung der Hauptſtelle der

Deutſchen Arbeitgeberverbände ſtattgefunden in welcher
der Geſchäſtsbericht über die Tätigkeit ſeit der letzten Vorſtands
ſitzung erſtattet auch einige Beſchlüſſe grundſätzlicher Art gefaßt
wurden Die Sitzung fand unter Leitung des Hüttenbrſitzers
R Vopelius Sulzbach ſtatt nachdem der bisherige Vorſitzende
Geh Finanzrat a D Jencke dieſes Amt aus Geſundheits
rückſichten niedergelegt hat Da größere Arbeiterbewegungen
bei den Mitgliedern der Hauptſtelle nicht zu verzeichnen waren

Oeſierreich tnuarn
Der niede röſterreichiſche Landtag nahm nach längerer

Tebatte die vom Landesausſchuß zu den Schulnvvellen geſtelltena e t nur Heflelttel Erſtickung Eine Strangnlationsmäarke am Halſe fand ſich nichtBe drr G rer ine De r Wehtge n der Regierung entſprechenden Abänderungs d et eee er tung en
W und Naſe durch Kleider oder ein Kiſſen Weiter verbreltet ſiewidmen ſie hat hiernach ihre Auſmerkſamkeit der Bildung und Niederlande der Sachverſtändige über die Zeit des Mordes Es iſt au

dem Anſchluſſe neuer Arbeitgeberverbände zugewandt Jns
beſondere regt ſich an verſchiedenen Orten das Beſtreben zur
Begründung örtlicher Arbeitgeberverbände umfaſſend die Mit
glieder verſchiedener Jnduſtrien Mit Verbänden die ihrer
Zweckbeſtimmung nach Arbeltgeberverbände ſelbſt nicht begründen
können ſind Kartellverträge abgeſchloſſen worden wonach
diefe die Beſtrebungen der Hanptſtelle innerhalb ihres Einfluß
gebietes nach Möglichkeit zu unterſtützen ſich bereit erklären
Als Abteilung II der Hauptſtelle iſt ein Arbeitsnachweis
für kaufmänniſche und techniſche Beamte eingerichtet
worden Seine Benutzung iſt gebührenfrei Von den in der
Sitzung gefaßten Vorſtandsbeſchlüſſen ſind die folgenden mit
zuteilen Es ſoll eine Verbindung der unter den Mitgliedern
beſtehenden Arbeitsnachweiſe angeſtrebt und deshalb eine
Beſprechung unter den Vertretern dieſer Arbeitsnachweiſe dem
nächſt ſtattfinden Die von der Geſchäftsführung entworfenen
Geſchäftsordnnungen für den Vorſtand für den Ausſchuß
für die Verbandsverſammlung für die Geſchäſtsführung werden
vorbehaltlich der Zuſtimmung der betreffenden Organe genehmigt
die Geſchäftsordnungen ſehen insbeſondere Beſtimmungen über
das Verfahren vor wenn der Schutz der Hauptſtelle angeruſen
wird Ferner fand eine vorläufige Beſprechung unter einer An
zahl von Vertreten derjenigen Verbände ſtatt die nach von
vornherein beſtimmten Grundſätzen Unterſtützungen an ihre von
einem unberechtigten Streik betroffenen Mitglieder ge
währen Dos Ergebnis dieſer Beſprechung war die überein
ſtimmende Anſicht daß die Aufnahme ſolcher möglichſt einheitlich
zu geſtaltender Beſtimmungen nachdrücklich zu empfehlen iſt Es

Jn der Zweiten Kammer im Hoaog interpellierte der
Sozialiſt Troelſtra die Regierung über die angebliche
Spionage gegen die ruſſiſchen Dekegierten des Jnternatio
nalen Sozialiſtenkongreſſes Der holländiſche Jnſtizminiſter
antwortete daß es der Polizeikommiſſar im Jntereſſe der
öffentlichen Ord ung alſo nicht aus perſönlichen Abſichten für
nötig befunden habe Photographien aufzunehmen an
geſichts der Gegenwart von ruſſiſchen Sozkaliſten und Anarchiſten
habe die ruſſiſche Regierung um Ueberwachung gebeten und es
Hätten Verhandlungen mit der ruſſiſchen Regierung ſtattgeſunden
über eine polizeiliche Ueberwachung indeſſen nur über nicht
politiſche Umtriebe Der Miniſter lobte das Verhalten der
Polizei während des Kongreſſes jetzt ſei es nicht nötig be
ſondere Maßnahmen zu treffen

Frankreich
Die Deputierten kammer nahm ohne Erörterung den

Geſetzentwurf an nach dem wenn der erſte Weihnachtsfeiertag
und Neujahrstag auf Sonntag fallen der darauffolgende Montag
ein geſetzlicher Feiertag ſein ſoll und ſetzte dann die Beralung
des Etats der Ackerbauverwaltung fort

Jtalien
Der italieniſche Senat hat mit 70 gegen 15 Stimmen

den Handelsvertrag mit ver Schweiz genehmilgt

Nußtland
Die Polen überreichten dem ruſſiſchen Miniſter des Jnnern

zunehmen daß der Tod bald nach der Mittagsmahlzeit erfolgt iſt
vielleicht auch mehrere Stunden ſpäter Der Sachverſtändige
führt aus daß bei einiger Vorſicht keine Spuren am Tatort
zurückzubleiben brauchten

Nach Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit ver
breitet ſich Dr Schulz näher über die chemiſche Unterſuchung
des Mageninhaltes Danach glaubt er anch daß der Tod
ſpäteſtens 10 2 Stunden nach der Weahlzeit eingetreten iſt
Es folgt dann das Gutachten vom Medizingalaggt Dr Lepp

mann Berlin der ſich über die Pſychologie der Tat
eingehend verbreitet Der Sachverſtändige kommt zu dem
Schluſſe die meiſten Morde wie der vorliegende werden im
halben Rauſch unter den Nachwirkungen des Alkohols vollführt
Es handelt ſich alſo um Augenblickshandlungen eine Geiſtes
geſtörtheit iſt nicht notwendig Beim Angeklagten Berger iſt
nach ſeinem Vorleben und nach dem was ſich hier dargeboten
hat nichts was auf eine Störung ſeiner geiſtigen Kräfte
ſchließen leße

Gefängnis und Gerichtsarzt Dr Hoffmann ſchließt ſich
der Anſicht an daß an der vollen Zurechnungsfähigkeit
des Angeklagten gar kein Zweifel beſtehen könne Nicht
v Zelchen chroniſcher Alkoholvergiftung hätten ſich bei ihm
gezeigt

Es wird dann nochmals die Liebetruth aufgerufen Sie
bleibt dabei daß der Angeklagte ſie wiederholt erſucht habe von
dem Korbe nichts zu ſagen

Angekl Das iſt richtig aber ſie ſagt nicht alles Mir kam
es nur darauf an daß kein Skandal gemacht ward

werde ſodann weiter für nötig erachtet daß ſolche Verbände Fürſten Swiatopolk Mirski folgende Forderungen Das Gericht beſchließt die Liebetruth und ebenſo
dann beſondere Gruppen zu gegenſeitiger Unterſtützung nach be I Wiedereinführung der polniſchen Sprache in Schulen Lenz zu vereidigen Dagegen Frau Schulz und Frau
ſtimmten Grundſätzen bilden und zwar ſollen ſolche Gruppen Gerichten und Regierungsämtern 2 Wiederherſtellung des Walter als die Schweſtern des Angeklagten nicht zu ver

eidigen
Die Beweis aufnahme wird geſchloſſen
Das Gericht formuliert darauf eine Reihe von Schuldfragen

Da die Verteidigung Zeit zur Sichtung des Materials braucht
ſo wird die Verhandlung bis übermorgen Freitag früh
9 Uhr ausgeſetzt Es wird dann ſofort mit den Plaldoyers
begonnen werden

Knickpyramide von Dahſchur von jedem erhöhten Punkte
aus zur raſchen Orientierung

Wer ſich von der Wüſte eine Vorſtellung gemacht hatwie etwa von einem ins Endloſe gedehnten Hartiſhen oder

Poſenſchen Kavallerie Exerzierplatz wird hier angenehm ent

der Mitte zu ſind die Zelte offen durchſchreitet man das
Lager ſo hat man Einblicke in das intimſte Familienleben
dieſes Nomadenvolkes Am häufigſten freilich wird man
Jrush der oft gewiß äußerſt notwendigen Kopfpflege die
eine Mutter ihren Sprößlingen angedeihen läßt Wer Glück

täuſcht Glattere Sandflächen erſtrecken ſich zumeiſt höchſtens
über eine Ausdehnung von fünf bis ſechshundert Metern
Dann erhebt ſich ſchon wieder eine jener langgezogenenWellen von gelbgrauem Sande die mit ihren Sanchien
Gipfeln und Riſſen wie ein Rieſenrelief der Sächſiſchen
Schweiz wirken Dahinter kommt gewöhnlich ein breites
Tal das mit kegelförmigen Erderhebungen abſchließt Eine
neue Schicht folgt mit neuen Schluchten neuen Gipfeln
Das Einerlkei das ſchließlich auch in dieſem ewigen Wechſel
von Hoch und Niedrig liegen würde wird einem nicht
läſtig fortgeſetzt bietet zumal bei etwas bewölktem Himmel
die eleuchtung neue ungeahnte Wirkungen Wenn das
Sonnenlicht über die gelben Kuppen eines ſolchen Höhen
zuges hinhuſcht dann ſcheinen ſie u leuchten wie die Schnee
gipfel einer Alpenlandſchaft dunkelviolett wirkt der Hinter
grund der ſich übereinander ſchiebenden in der Ferne ſich
verlierenden Erdwellen Oder der Wind wirbelt eine helle

dwolke auf die wie eine Zaubergeſtalt lichtübergoſſen
ber die Höhe entſchwebt Ab und zu ſlößt man auf das

weiße Gerippe eines Kamels in der Nähe des Niltals auch
auf verlaſſene Pyramiden denen die Gelehrten noch keine
i Amen gegeben haben deren Erbauer man nicht kennt die
r noch einen oft faſt formloſen Schutt und Trümmer
aufen darſtellen Ein Schakal bellt man ſieht das

dabe ſpitzſchädelige Tier beim Näherkomwen den Kädaver
es Eſels umkreiſen Sonſt ringsum Stille nur das
nirſhenn des Leders vom Sattel das Schnanben des ſich

ſchlanken Trab elaſtiſch über den Kefen Sand bewegenden
m rdes Nicht weit ab von den Kargwanenſtraßen ſiößt
c auf BVeduinenkager Die Farbe der uralten Zelte
Wie Bahnen ine nur aus npen heſtehen gleicht faſt der des Wüſtendodens Rach

hat bekommt wohl auch gelegentlich ein klaſſiſch ſchönes
Beduinenweib zu ſehen oder den edel wirkenden Kopf eines
Häuptlings Die Geſtalten ſind durchweg ſchlank und
ſehnig die Hautfarbe iſt gleichmäßig bronzen die wallenden
weißen Gewänder wirken ungemein maleriſch Natürlich
wird man von ein paar Dutzend bellenden Hunden an
gefallen um die ſich der ſtolze Araberhengſt aber nicht im
geringſten kümmert Verhältnismäßig wenig hat man in
den Beduinenlagern und in den ganz und gar von Nil
ſchlamm errichteten Fellachendörfern unter Bettelei zu leiden
Der Bakſchiſch iſt nur überall da im Schwange wo der in
Scharen auftretende Fremde ihn eingebürgert hat Dies
ſieht auch die Regierung ein die ein Fakium dieſer Früh
ſaiſon mit allen Mitteln gegen dieſe alte Plage der
Verkehrszentren im Nillande einzuſchreiten beſtrebt iſt Zu
nächſt wendet ſich das Miniſterium des Jnnern in Plakaten
die kürzlich in ganz Aegypten an den öffentlichen Gebäuden an
geſchlagen worden ſind an das reiſende Publikum es
möchte J Unſitte brechen einen Bakſchiſch da zu geben
wo keine Leiſtung ſondern wo nur dreiſter Bettel vorliegt vor
allem aber den Unfug vermeiden von der Dahabije aus
Münzen unter das Volk auf dem Feſtlande zu werfen

Ob dieſer Auſruf etwas nützen wird Das Publikum
das hier die Saiſon mitmacht will ſein Pläſier haben es
will die braune kleine Fellachengeſell ſchaft ſich um die halben
Piaſter ar en ſehen das anglo amerikaniſche Reiſe
publikum das hier hauptſächiich in Frage kommt iſt ebenſo
reich als ungebildet und zuguterletzt läangweilt es ſich auch
in der herrlichſten Gegend ganz fürchterlich ſofern es nicht
Galopp reiten kann was an Bord ja immerhin mit

B Deſſau 21 Dez Drei gewerbsmäßigen Kümmel
blättchenſpielern dem Handelsmann Max B aus Halle a
dem Schirmmacher Ferdinand K aus Römhild und dem Strumpf
wirker Bernhard K aus Gelenau wurde geſtern von der hieſigen
Strafkammer auf längere Zeit das Handwerk gelegt Die drei
hatten ſich zuſammengetan um Handwerksburſchen auszuplündern
Sie ger im Mai d Js auch in Halle a S drei Opfer in
den Perſonen des Schmieds St aus Leipzig des Schmieds St
aus Schwarzenbach und des Schuhmachers R Sle walzten mit
ihnen zunächſt nach Köthen und dann auf einer Seitenſtraße
nach Magdeburg weiter Hier wurde unterwegs ein Spielchen
gemocht und bald waren die jungen törichten Lente ihre Bar
ſchaft und Uhren los B und Ferdinand K konnten noch am
ſelben Tage auf Bahnhof Köthen verhaftet werden Bernbhard K
konnte ſich der Verhaftung zunächſt entziehen und infolgedeſſen
verzögerte ſich guch die Aburteilung der anderen bis jetzt Nach
der Magdeb Zig wurden verurteilt B zu 2 Jahren Gefängnis
woven 4 Monate als durch die Unterſuchungshaſt verbüßt

gelten Ferdinand der nur den Schlepper gemacht hat zu
5 Monaten Gefängnis der Hauptſchuldige Bernhard K zu
2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus und 300 Mark Geldſtrafe oder
waſteren 20 Tagen Zuchthaus B und Bernhard K auch zu je
5 Jahren Ebrwerluſt

Leitung Otto Sonne
Verant wortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für rovinzialnachrichten
Jean Eichweiler für das Fenilleton Dr ArtyrPloch für den
Handelsteil Ern ſt Böhme ſür den Jnſeratentell Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in Halle a S

einigen Schwierigkeiten verknüpft iſt
Fortf folgt
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Buchführung
doppelt ital 25 Mk ginf 15 Mk
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Jahres Absechlässe Inventuren u voll
sMndige Neueinriehtung der Bücher
übernehmen diskret und ohne jede

fremde Hilfe
Friedr Carl Beyer sen Bücherrevisor
Friedr Curl Beyer jun Bücherrevisor
Seit 1888 Fernruf 1986 Franz Weise
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